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Norddeutschlands größte Neu- & Gebrauchtmaschinenmesse
an 2 Standorten, mit freiem Eintritt und Busshuttle
zwischen den beiden Standorten.

Bockel

1.000 GEBRAUCHT-
MASCHINEN

Heeslingen
LANDTECHNIK ALLER 

TOP-HERSTELLER

GARTENTECHNIK FÜR 
ALLE JAHRESZEITEN

DAF, FIAT PROFESSIONAL &
ISUZU NUTZFAHRZEUGE
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Saphir mit umfang­
reichem Angebot

Saphir Maschinenbau bietet 
eine große Auswahl an 
zuverlässigen und robusten 
Maschinen für fast jeden 
Einsatzbereich und jede 
Betriebsgröße. Das breite 
Maschinenprogramm aus 
Klassikern wie Wiesenwal-
zen, Grünlandeggen und 
Maschinen für die Futterernte 
und Bodenbearbeitung wird 
präsentiert. Zudem können 
die Besucher das stark 
erweiterte Programm an 
Anbaugeräten für Traktoren, 
Gabelstapler sowie Hof-, 
Rad- und Teleskoplader 
kennenlernen.

Modernste Landtechnik und 
neuste Trends in Heeslingen
Am Standort in Heeslingen 
werden auf mehreren Hektar 
Ausstellungsfläche Neuheiten 
und Highlights von namhaf-
ten Herstellern der Landtech-
nikbranche wie zum Beispiel 
Claas, Fendt, Massey Fergu-

Garten- und Kommunaltech-
nik ausgestellt, erwarten den 
Besucher am Fricke-Standort 
in Bockel neben der riesigen 
Auswahl an gebrauchten 
Maschinen das umfassende 
Saphir-Landmaschinen-Pro-
gramm. Dank eines kostenlo-
sen Bus-Shuttles ist es zudem 
kein Problem, von Heeslin-
gen nach Bockel und zurück 
zu gelangen.

1.000 Gebrauchte auf 
20.000 Quadratmetern

Am Fricke-Standort in 
Bockel, direkt an der A1 
gelegen, werden auf einer 
Fläche von 20.000 Quadrat-
metern etwa 1.000 Ge
brauchtmaschinen ausge-
stellt. Damit bietet Fricke die 
größte Gebrauchtmaschinen-
börse des Nordens. Hier 
kann geschaut, geprüft, 
verglichen und diskutiert 
werden. Da findet jeder 
Interessent die passende 
Maschine für den eigenen 
Betrieb.

Ausstellung in  
Heeslingen und  
Bockel mit Busshuttle

Wie bereits in den letzten 
Jahren wird die Heeslinger 
Landmaschinenschau auch 
2014 wieder an den beiden 
Fricke-Standorten in Heeslin-
gen und Bockel stattfinden. 
Werden im Fricke-Stammsitz 
in Heeslingen vor allem neue 
Landmaschinen, Nutzfahr-
zeuge und alles rund um 

Schon seit vielen Jahren 
gilt die Heeslinger Land­
maschinenschau als 
absolutes Highlight der 
norddeutschen Landtech­
nikbranche. Bis zu 40.000 
Landwirtschaftsbegeister­
te pro Jahr haben in den 
vergangenen Jahren am 
zweiten Märzwochen­
ende den Weg nach 
Heeslingen und Bockel 
gefunden. Für 2014 
werden noch mehr Gäste 

erwartet. Die Besucher 
können sich auf eine 
bunte und umfangreiche 
Mischung aus Trends der 
modernen Landtechnik 
und der praktischen 
Gartentechnik, auf 
zahlreiche Nutzfahrzeuge 
und eine riesige Auswahl 
an Gebrauchtmaschinen 
freuen. Im Rahmen einer 
Tombola werden über 
das ganze Wochenende 
attraktive Sachpreise 
verlost. Dank des bunten 
Rahmenprogramms für 
Jung und Alt ist die 
Heeslinger Landmaschi­
nenschau ein spannendes 
Erlebnis für die ganze 
Familie.

Heeslinger Landmaschinenschau bietet zum
mittlerweile 48sten Mal alles rund um Landtechnik
Die Fricke Gruppe öffnet auch in diesem Jahr anlässlich der Heeslinger
Landmaschinenschau für drei Tage an zwei Orten ihre Pforten.
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son, Amazone, Trioliet, 
Hardi, Rabe und Kotte 
präsentiert. Im Mittelpunkt 
stehen in diesem Jahr die 
automatischen Lenkungssys-
teme aus dem Hause Claas, 
die die Maschinen wie von 
Geisterhand über die zu 
bearbeitenden Flächen 
steuern. Einen zweiten 
Schwerpunkt bilden diverse 
Gülletechnikapplikationen. 
Und bei allen Ausstellungs-
stücken gilt: Anfassen 
erwünscht! Entsprechend 
können alle Maschinen und 

Geräte begutachtet, begriffen 
und probegesessen werden.

Gartenland – So macht 
der Garten Spaß

Gartenland bietet in der Aus- 
stellungshalle und auf dem 
Freigelände sein umfassendes 
Ganzjahresprogramm für die 
Garten- und Kommunaltech-
nik. Viele Produkte wie zum 
Beispiel Holzspalter, Klein-
traktoren und Kehrmaschinen 
werden während der Ausstel-

lungstage vorgeführt und 
können sogar selbst getestet 
werden. Ein besonderes 
Augenmerk liegt wieder auf 
den Neuigkeiten. So werden 
neben handgeführten ben- 
zinbetriebenen Gartenland 
Kehrmaschinen die neuen 
Gartenland-Aufsitzmäher 
vorgestellt. Von ALKO wird 
eine neue Aufsitzmäher-
Produktlinie präsentiert. Mit 
greenworks Akkutechnik ist 
eine ganz neue Marke nicht 
nur im Gartenland-Sortiment 
sondern auch auf der Hees- 
linger Landmaschinenschau 
vertreten. Die vielfältig ein- 
einsetzbaren Geräteträger aus 
dem Hause Timann, einer 
ebenfalls neuen Marke im 
Angebot von Gartenland, ver- 
vollständigen die Ausstellung.

Nutzfahrzeuge mit 
vielen Neuigkeiten

Im Nutzfahrzeugbereich 
werden die Modellpaletten 
der Marken DAF, Fiat 
Professional und Isuzu 
ausgestellt. Zuletzt hat DAF 
seine komplette Modell
palette auf die Euro-6-Norm 
umgestellt, entsprechend 
werden alle schadstoffarmen 
DAF Euro-6-Modelle auf der 
Heeslinger Landmaschinen-
schau zu sehen sein. Zudem 
hatte Fricke die Möglichkeit, 
die letzten acht Monate 
einige Modelle auf der Straße 
zu testen und steht den 
Besuchern entsprechend mit 
den Erfahrungen und Kennt-
nissen Rede und Antwort.

HANSA Landhandel GmbH & Co. KG
Kirchstr. 4 · 27404 Heeslingen · Fon: 0800-4267233 · Fax: 0800-4267232

www.hansa-landhandel.de

Bei uns gibt’s zur

Ausstellung
auf alle Sortimente

%
Zweirad- u. Rasenmäher-Center Heeslingen

0 42 81-95 01 71
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Mit dem neuen ISUZU 
D-Max findet sich ein 
wirklicher Allrounder im 
Angebot von Fricke Nutzfahr-
zeuge. Das Fahrzeug kann 
multifunktional ausgestattet 
und eingesetzt werden, etwa 
als 3-Seiten-Kipper, mit 
Ladefläche oder als Winter-
dienstfahrzeug. Alle Fahr-
zeugvarianten werden 
ebenfalls auf der Heeslinger 
Landmaschinenschau 
ausgestellt. Aus dem Hause 
Fiat werden neben den 
Basismodellen Fiorino, 
Doblo, Scudo und Ducato 
diverse Sondermodelle 
präsentiert, darunter auch 
erstmals ein Fiat Ducato mit 
2-Kammern-Kühlanlage. 
Zudem winken Sonderange-
bote wie der Scudo Shuttle 
für 19.990 Euro inklusive 

Mehrwertsteuer sowie 
attraktive Finanzierungsmo-
delle.

40.000 Besucher 
erwartet

Die Fachausstellung ist seit 
jeher ein echter Zuschauer-
magnet. Auch in diesem Jahr 
erwarten die Verantwortli-
chen der Fricke Gruppe 
wieder starke Besucherzah-
len. Ein buntes Rahmenpro-
gramm rundet die Fricke 
Ausstellung ab. Die kleinsten 
Gäste können sich an 
Fahrgeschäften erfreuen, 
hungrige Besucher probieren 
kulinarische Leckereien. Ein 
weiteres Highlight ist die 
Fricke Ausstellungsparty am 
Samstagabend. Dank eines 

großen Zelts und Außenbe-
reichs können sich zahl-
reiche Partygänger ab 16 
Jahren auf Livemusik und 
beste Stimmung freuen.

Fricke als Arbeitgeber

Die 1923 gegründete Fricke 
Gruppe gehört zu den 
größten Arbeitgebern der 
Region. Heute beschäftigt das 
Unternehmen 1.078 Vollzeit-
mitarbeiter, davon 87 
Auszubildende. Mit dem 
Handel von Ersatzteilen, 
Landmaschinen, Nutzfahr-
zeugen und Gartentechnik 
erwirtschaftete das Unter-
nehmen 2013 einen Umsatz 
von 462,4 Millionen Euro. 
Heute ist die Fricke Gruppe 
in 17 Ländern mit insgesamt 
29 Standorten vertreten.

Wiersdorf
Zeven

Brauel

BoitzenMeinstedt

Fricke

Büschking Raumausstattung

Steffens Backkunst

Elektro Grote
Zweirad FrickeLohmann

Heizung  
Sanitär 

heimdecor 
Brinkmann

Dachdeckerei Michaelis

Tramm Steddorf

Tischlerei
Wolff

Heizung Sanitär Grote

Küchenplatz
Handelskontor

Koenekes Hofladen

Heeslinger
Betriebe 

präsentieren sich!

Die Heeslinger Landmaschinenschau 
öffnet vom 7. bis 9. März wieder die 
Tore. In und um Heslingen werden 
wieder viele Ladengeschäfte an den 
Ausstellungstagen die Türen öffnen.

Die Firma Fricke wird wieder in 
Heeslingen und auch an ihrem 
Standort Bockel die Tore öffnen. 

Etliche Betriebe werden in unmittel-
barer Nähe der Firma Fricke in 
Heeslingen weitere Stände
und Zelte aufbauen und ihre 
Leistungsfähigkeit demonstrieren. 
Neben Messeneuheiten und
neuen Trends hat man sich wieder 
viel Neues einfallen lassen. Das 
vielfältige Angebot reicht von Pkw- 
und Caravan-Neuheiten über
modische Textilien, Trendküchen 
sowie Ideen und Innovationen aus 
Raumgestaltung, Haustechnik und 
dem Bereich der Unterhaltung. 
Neben vielen Messeschnäppchen 
werden Vielfalt und Beratung
im Vordergrund stehen.

Gewerbeschau
Große

7. bis 9. März 2014

Sicherheit für 
jedes Zuhause.
Das Schutzkonzept für 
Eigentümer und Mieter.

VGH Vertretung 
Stefan Viets e. K.
Kirchstraße 9
27404 Heeslingen
Tel. 04281 1444
Fax 04281 80675
www.vgh.de/stefan.viets
stefan.viets@vgh.de 
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04281 / 954050
info@handelskontor-onlineshop.de

auf  Lagerware vom 7. - 9. März 2014

Trapezbleche, Wellbleche,
Pfannenbleche uvm. 

Lichtplatten, Stegplatten,
Stahlblechplatten, Kantteile

www.handelskontor-onlineshop.de

Handelskontor Bernd Fitschen
Offenser Weg 1 | 27404 Heeslingen

Wer träumt nicht von 
den ersten warmen 
Sonnenstrahlen und den 

ersten bunten Frühlings­
boten in Natur und 
Garten. Passend zum 
Frühlingsanfang veran­
staltet der Präventionrat 
der Samtgemeinde Zeven 
am 22. März von 14.00 
bis 18.00 Uhr das Früh­
lingsfest der Kulturen im 
Jugendzentrum Alter 
Bahnhof in Zeven. Ein 
Tag für die ganze Familie 
mit Musik, Tanz, einem 
internationalen Büfett 
und Mitmachaktionen für 
Kinder und Erwachsene 
zum Nulltarif. 

Wie begrüßen die Menschen 
den Frühling in Japan, China, 

Srilanka, Indien und 
Deutschland? Überall auf der 
Welt feiern Menschen den 
Beginn des Frühlings. In 
Zeven mit einem Frühlings-
fest der Kulturen. Mit dabei

sind in diesem Jahr die 
tamilische Kindertanzgruppe 
unter der Leitung von Priya 
Jerupalingam und der Tän-
zerin Dilakshni Gunaseelan 
aus Bremervörde, Katja-
Shivani Skudelny mit ihrer 
indischen Tempeltanzgruppe 
aus Hamburg, die Gruppe 
Cladatje aus Ottersberg mit  
jiddischer Musik, Fahrschid 
am Klavier und die East River 
Big Band aus Heeslingen. 
Dazu gibt es ein großes 

internationales Büfett mit
Leckereien aus Japan, China, 
der Türkei, dem Iran, 
Afganistan, Rußland  und 
Deutschland, das von 
neuheimischen und einhei-
mischen zevener Bürgern 
ehrenamtlich bestückt wird. 
Für die ganz kleinen Gäste 
gibt es die Spieloase und für 
die großen Kinder viel Platz 
zum Austoben auf dem 
Funpark. 

Auf nach Zeven zum 
Frühlingsfest der Kulturen 
im Alten Bahnhof  und ohne 
Flugticket Menschen aus 
aller Welt in der eigenen 
Heimat kennenlernen.

Frühlings-
fest 
der Kulturen
East River Big Band  
zu Gast   
im Alten Bahnhof

Zur Beherzigung 
Erscheint dir etwas unerhört,
	 bist du tiefsten Herzens dann empört,
bäume nicht auf,  versuch´s nicht mit Streit,
	 berühr es nicht, überlass es der Zeit.
Am ersten Tag wirst du feige dich schelten,
	 am zweiten lässt du dein Schweigen schon gelten;
am dritten hast du´s überwunden;
	 alles ist wichtig nur auf Stunden.
Ärger ist Zehrer und Lebensvergifter.
	 Zeit ist Balsam und Friedensstifter.
				                    Theodor Fontane

(gefunden von Frau Charlotte Naerger)
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15 Jahre Förderverein der Oste-Grundschule Heeslingen
Seit 15 Jahren besteht 
der Förderverein der 
Oste-Grundschule 
Heeslingen nun schon. 
Gegründet am 24. 2. 
1999 von einigen Eltern, 
mit der Idee die Interes­
sen der Schule und ihrer 
Kinder noch tatkräftiger 
unterstützen zu können. 
Schon damals hatte man 
erkannt, dass nicht alle 
Bedürfnisse der Schule 
von öffentlichen Kassen 
getragen wurden, obwohl 
sie eine Förderung 
verdient hätten. Mittler­
weile hat der Verein 
mehr als 100 Mitglieder 
gefunden, die finanziell 
und mit ihrem ehrenamt­

lichen Beitrag bereit sind, 
die Oste-Grundschule zu 
unterstützen.
Durch die Mitgliedsbei­
träge und großzügigen 
Spenden wurden schon 
so manche Wünsche der 
Schüler, der Lehrer oder 
der Eltern wahr. 
Hier ein Überblick:
Am Anfang wurde die 
Betreuung der Kinder vor 
und nach dem Unterricht 
vom Förderverein organisiert, 
bis im Jahre 2003 die 
betreute Grundschule 
eingeführt wurde
Es wurden zusätzliche 
Musikinstrumente für den 
Musikunterricht gekauft
Die Lizenz für das Antolin- 

Leseprogramm wurde über-
nommen
Kostenbeteiligung am Kän-
guru-Mathematikwettbewerb

Auf dem Schulhof sind 
Schaukeln,  Indianerhütten 
und ein Häuschen für die 
Rollerausleihe, uvm. in den 
Jahren neu hinzu gekommen

Viele Aktionen wurden 
finanziell unterstützt, wie
Erste-Hilfe Lehrgang der 4.
Klassen, Aktion “Gesundes 
Frühstück” und Projekttage

Kosten für das Theaterstück 
„Sascha - bis hierhin und 
nicht weiter” für den 3. Und 
4. Jahrgang wurden über-
nommen. Bei dem Theater-
stück geht es um die wichti-
ge  Thematik Gewalt und 
Missbrauch.

Geschirr, Backbleche, 
Kühlschrank uvm. wurden für 
die Schulküche angeschafft
Tischkicker für die Aula, eine 
mobile Bühne, Bücher für 
die Schulbücherei, Wave-
boards für die Turnhalle, usw. 
wurden gekauft.
Der Vorstand des Förderver-
eines hofft sehr, daß der Ver-
ein noch viele Jahre besteht 
und weiter so tatkräftig 
unterstützt wird. Ohne die 
Unterstützung der Mitglieder 
und die Spenden wäre das 
alles nicht möglich gewesen.

Auf diesem Weg sagen die 
Kinder, die Lehrkräfte und 
der Vorstand des Förderver­
eines der Oste-Grundschule 
Heeslingen: Danke schön!

Timo’s Gartenservice
Das Gärtnerteam führt aus:

 Gartenplanung
 Neu- und Umgestaltung
  Rollrasen
  Parkplatz und 

Dachrinnen-Reinigung
  Pflasterung, Umbau

Putz- u. Fliesenarbeiten

Wir liefern:
 Baumschulpflanzen
 Sand-, Mutterboden
  Rindenmulch und

Hackschnitzel
 Kaminholz

Helmut Steffens · Offensen · Am Bogen 2
27404 Heeslingen ·  0 42 81/9 53 62 40 ·  01 74/6 17 74 69

– Eigener Pflanzenverkauf –
Am Kreuzkamp 9 · 27404 Heeslingen

Tel. 0 42 81/8 02 28 · Fax 0 42 81/8 11 08 · Mobil 01 71/3 82 95 33
Internet: www.dachdeckerei-michaelis.de · E-Mail: michaelis-zeven@t-online.de

• Flachdächer

• Steildächer

•  Fassaden-
verkleidung

• Bauklempnerei

Bernd 

Michaelis
Dachdeckermeister
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...ji sünd bi dat Restaurant 
„Zur goldenen Möwe“ wehn 
(dat is McDonald‘s) un hebbt 
jo wat to‘n Mitnehm köfft in 

„Drive-In“. Börgers un Cola 
un sowat. Denn führt ji los 
un eet dat bi‘t Führn, also 
mit de  Tut op‘n Schoot, 
dree, veer Servietten dorbi, 
den Ketchup hebbt ji ob de 
Kertuffeln kleiht, de  Gurke 
flutscht dor twüschen ruut, 
de Cola schwappt öber inne 
Kurve, egol, so eenmol in‘n 

Vierteljohr mutt man dat 
hebbn. De Froog is nu, wat 
mookt ji mit den Müll? 
Nehmt ji den mit no Huus? 
Oder sünd ji dat wehn, de 
vör mi führt sünd op den 
Weg von Zeben no Heessel, 
obends Klock teihn? Mit so‘n 
witten Transporter? Hebbt ji 
dat Finster von Bifohrer 
open mokt un den ganzen 
Müll rutschmeten? So dat mi 
dat op de Windschutzschiev 
knallt is un denn in Groben 
flogen, wo dat nu liggt mit 
all de annern Tüten? Wo du 
geihst un steihst, wo du ook 
führst, öberall sünd se all 
dorwehn, de Tütenutn­
finsterschmieter. Nich blots 
Tüten, ook Buddels un wat 
noch allns. Wo sünd we 
denn? Wat is dat denn för‘n 
Instellung? Mookt de dat 
tohuus ook? Oder kummt de 
all ut annere Bundeslänner 
un de geiht de Ümwelt hier 
in Needersassen an Mors 
vörbi?? Ik dink denn jümmer 
an de litten Kinner oder 
Jugendliche, de in Fröhjohr 
losloopt un dat allns woller 
insammelt. Wat de wohl 
dinkt? Weil, in nächsten Johr 
sütt dat woller genauso ut 
oder noch schlimmer.
Letzte Week führ ik von 
Wiertzen no Osterheessel, 
dor harrn se dor aster de 
Bohn so Stangen opboht, so 
wie so‘n grodet Tor, op jede 
Siet. Nächsten Dag kööm 
inne Tagesschau, dat se so‘n 
Stromtrasse mokt, von 
Bayern no Schleswig-Hol
steen, mitten dör Needersas-
sen. De seggt, bit 2016 wült 
se mit de Bohgenehmigung 
anfangen, ober man weet jo 
nie.... Ji mööt blots mol op 
dat Büld kieken, sütt ut, at 
wenn dat genau dör Wiert-
zen un Osterheessel dörlöppt.  
Dor löppt jo al so‘n Trasse, 
villich is dat jo man blots n 
lüttje... Dat sülbige Tor wür  
vör Elsdörp, wenn du no de 
Autobohn führn deihst. 

Nu is ierstmol Sotschi, 
Olympia in de „Russische 
Riviera des Schwarzen 
Meeres“, dat op den sülbigen 
Breetengrod liggt wie Nizza. 

Wikipedia seggt: „Derzeit 
besuchen etwa vier Millionen 
Urlauber pro Jahr den 
beliebtesten Kurort in 
Russland. Sotschi hat sich auf 
die gewandelten Ansprüche 
eingestellt und die Bereiche 
Service und Attraktionen 
ausgebaut. Das Ergebnis ist 
eine Art russisches Venice 
Beach.

2007 entschied das Internati-
onale Olympische Komitee, 
dass Sotschi Austragungsort 
der Olympischen Winterspie-
le 2014 sein wird. Für Sotschi 
bedeutet das große Verände-
rungen. Der Urlaubsort ist in 
den Blickpunkt der Welt
öffentlichkeit geraten – und 
wird rasant ausgebaut. Im 
Zuge der Bauarbeiten für die 
Olympischen Winterspiele 
2014 wurden tausende 
Bürger zwangsenteignet und 
umgesiedelt. „ Wüllt we 
hoffen, dat dor nix passeern 
deiht. Dor passt Putin jo woll 
op...  Dat is so‘n Grassopp...
Nu heff ik mi dat al mit twee 
Präsidenten verscherzt.... un 
ik heff noch nich mol dat 
Wurt „homophob“ seggt.

Villich ward ik ook Politiker, 
nich hier inne Gemeen oder 
in Landkreis, nee, glieks ollig 
no‘n Bundstag rin. Ierstmol 
de Diäten sichern. Manch-
mol dink ik, de Politikers 
leevt anne Realität vörbi. We 
ackert hier jeden Dag för 
nich jümmer veel Geld und 
mööt uns rümschlohn mit 
den Alldag, un de sett sick 
hen un genehmigt sick ierst 
mol n olligen Opschlag. Un 
sitt dor un grient frech inne 
Kamera. Ik segg di, irgendwat 

löppt hier verkiehrt.....
Obwohl, wenn ik mi dat so 
ankieken do wat dor jüst so 
los is in Bundstag, denn bliev 
ik doch leever hier.

So, de oole Molkeree is weg, 
plattet Land, du kannst bit no 
Hamborg kieken. Wat dor 
woll hinkommt? Bestimmt n 
Tuurn un boben op n Café, 
dor kannst du in sitten un 
denn dreiht sick dat. Dat wür 
doch fein, denn droppt we 
uns jede Week dor un künnt 
wiet kieken, eben bit no 
Hamborg. Denn künnt de 
Turisten, de denn in Scharen 
kommt, in den oolen 
Kinnergorden öbernachten, 
dat is jo mien Vörschlag. 
Ober bit dor wat passeert, 
ward woll noch veel Woter 
de Oost rünnerschwimmen. 

Ik freih mi al op den Dag, wo 
we uns dor boben op den 
Tuurn begegent... bi Torte un 
Kaffee. 

So, ik hoff, ji goht all no‘n 
plattdüütschen Theoter hen, 
ik heff n Kort för de Late-
Night-Vörstellung, dor bün ik 
jo mol gespannt. Ik freih mi, 
dat dor n poor jüngere 
Mitspeelers dorto kommen 
sünd. Ik har jo ook mol Lust, 
dor mittomoken, ober ik 
kann jo gor keen Platt 
schnacken..... ik künn 
höchstens de hoogdüütsche 
Tante ut de Ssstadt wehn.

Ik wünsch jo veel Spoß bi de 
Utstellung in Heessel, wüllt 
we hoffen, dat de Winter 
denn nicht trüchkommen 
deiht un allns vull Schnee 

Tschüss ook, jo'n Zanno

Nehmt wi mol an ...

HEESLINGEN 
Zum Bahnhof 24 
Telefon 0 42 81-95 99 24
Handy 01 71-1 84 77 30
www.guenter-barth-kraftfahrzeuge.de

KRAFTFAHRZEUGE
KFZ-REPARATUREN ALLER ART

Revolutionäre 
Reinheit!
Die neuen 
Waschmaschinen der 
Generation :  
z. B. WKH 130 WPS

•  Miele Thermo-Schon-
trommel 1 – 8 kg

• TwinDos
• PowerWash
• CapDosing
• Fleckenoption
• ProfiEco Motor
• Energieeffizienz A+++

Unverbindliche Preis-
empfehlung inkl. MwSt.:  
ab € x.xxx,-

Jetzt bei uns:

132123_5K_NWG_W_45x200mm.indd   1 10.09.13   07:41

Elektro-Fachgeschäft
GF Stefan Brandhorst

Marktstraße 16
27404 Heeslingen

Telefon (0 42 81) 9 32 40

Hausmesse
vom 7. bis 9. März

Jetzt bei uns:



9

Miet-Station:
Hakki-Pilke-

Säge- 
Spaltautomat

Gartenfräse 
Motorsägen

Motorsensen
Rasenmäher und

Aufsitzmäher
Holzspalter

Vertikutierer
Rasenwalze

Heckenscheren
Laubsauger/-bläser

Motorgeräte · Zweiräder
Landtechnik · Metallbau

27404 Heeslingen/Steddorf · Steddorfer Straße 23
Tel. 0 42 87/4 95 · Fax 0 42 87/9 24 90 50 
www.reiner-tramm-motorgeraete.de

Reiner Tramm

Vorführung
Sonnabend, 8. März,

9.00 - 17.00 Uhr

Aus Omas Bücherkiste:
Plattdüütsch snacken

Meine Eltern haben Platt gespochen,
wir haben längst damit gebrochen,
denn wenn man etwas Bildung hat
blamiert man sich so mit dem Platt.

Minsch blameer dien Öllern nich, 
dat verdeent se würklich nich!
Beide Sprooken mööt bestohn,
keene dröff us ünnergohn.

Kans mit mi giern Plattdüütsch snacken.
Dine Bildung geiht nich sacken.
Wer twee Sprooken spräken kann,
is keen Döskopp, glöw dat man!

                                  Verfasser ist der Redaktion bekannt.

Marktstraße 2 · 27404 Heeslingen · Telefon (0 42 81) 35 66 · Fax (0 42 81) 48 17 

1. Preis:
150,- , 

Warengutschein

2. Preis:
100,- , 

Warengutschein

3. Preis:
50,- , 

Warengutschein
Einfach diesen Coupon oder Teilnah-
mekarten in unserem Geschäft  
ausfüllen und abgeben. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Name

Ort:

Straße:

Telefon:

Was ist NEU?
❏ Farbenabteilung 

❏  Tapetenabteilung wurde von der Firma rasch 
neu gestaltet und komplett mit neuer Ware bestückt

❏ Gardinenabteilung

Sie wollen mehr? 
Wir sind die Experten!

Steffen Brinkmann Rütger Brinkmann

Im Show-Room Im Malermarkt

Ge
w

in
ns

pi
el

 

– Bauwerk-Shop

Farrow & Ball

– Gardinenabteilung
Messepreise

auf

Meisterbetrieb
Garant für Qualität

Service und Leistung

www.brinkmann.eu

– Teppichböden
– Laminat – Parkett
– Tapeten – Markisen
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Enkelte Lüüe in Heeßl hebbt 
us beeden uptoteeken, wo 
denn nu in de Börde un in’t 
Karkdörp Heeßl de Jokobs­
weg längs löppt. Wi schrievt 
dat nu in Platt up, is overs 
iernsthaftig, keen Döntje. 
Över dat, wat de Jokobsweg 
is, wat he för de Lüüe in de 
verleden Tiet un vundoog 
bedüüden deit, bruukt wi 
hier nich miehr to vertellen. 
Vun 2006 an het dat Zebe­
ner Blatt jümmers woller 
doröber Bericht geeven un 
deit’t noch. Un Literatur gift 
dat ook noog; unnen hebbt 
wie en lütt Deel uplist. Buch­
holz het in dat Book  „Der 
Urweg – Heerweg von 
Nordeuropa nach Nordafri­
ka“ ut de Weetenschop 
tohoopstellt, wat topogra­
phisch utwiest , wat archäo­
logisch an de Wegen vördag 
koomen is, wat sik an de 
Wegen historisch doon het 
un wat upteekent is in 
Breeven, Landkorten, 
Berichten or Testamenten . 
Wi hebbt liert, dat dat de 
weetenschoplich Method is, 
een historischen Weg to 
finnen un künnig to mooken. 

In de Berichten över den 
Jokobsweg is overs no us 
Meen bit nu hen de Noricht 
to kort koomn, dat de 
Europarot an’n 25. in’n 
September 1987 de Weg vun 
de Jokobspilger to de ierste 
Kulturstroot Europas utroo-

pen het. Heeßl liggt also an 
de ierste Kulturstroot vun 
Europa ! Wat dat mit de 
europäschen Kulturstrooten 
up sik  het, kriegt wi denn 
woll loterhan noch to 
weeten.

Den Jokobsweg  vun Itzehoe 
över Stood (Stade) no 
Bremen to het de Architektin 
Ingeborg Helms utklookt un 
sik denn – as se dormit 
torecht weer - vun 2006 an 
mit ehr Fründen up den Padd 
mookt, em uttoteeken. 
Överall, wo se henkeemn, 
hebbt se sik mit de tostännig 
Gemeen afstimmt un sik för 
den utwiesten Weg Verlööf 
geven loten. Fru Helms is in 
de düütsche St. Jakobus 
– Gesellschop Vörsitterin vun 
de norddüütsche Region, 
overs ook Vizeboos in de 
düütsche Union vun Soropti-
mist Internatschonal. Dat is 
een Kring vun Fruuns, de 
blangen ehr Professchon veel 
för dat Gemeenwohl doon, 
sik för de universellen 
Minschenrechte insetten un 
ook för’t Gliekberechtigen 
vun Fru un Mann. Se hebbt 
duchtig hulpen, dat de 
Jokobsweg no de weeten-
schoplich utrichten Regeln 
vun de St. Jakobus – Gesell-
schop woller vörtüüg koomn 
sünd un dorum nöömt se 
den Pilgerweg twüschen 
Itzehoe un Bremen ook den 
Soroptimistweg. 2008 het 

Fru Helms allns in een lütt 
Wegwieser för de Pilger up- 
un in veertein  Koorten 
inteekent. Dat Vörword 
schreev Margot Käßmann un 
de Grööten de Präsidentin 
vun de Soroptimist Internati-
onal Europa, Fru Heidrun 
Konrad. Een kann’t in Book- 
hannel kööpen. Den Titel 
hebbt wi unnen mit 
upschreeven. 

Nu gift dat in Heeßl overs 
noch een tweete Tour vun’n 
Jokobsweg, dat is de vun’n 
Gemeenroot. Ut de Arbeid 
an’n Napoleonsweg is de 
Idee wussen, den Jokobsweg 

just so as Belevnispadd 
intorichten, wat heet, den 
Pilger or Wanderer an’n Weg 
mittogeeven, wat sik allns so 
doon het un wat noch för 
Tüügnisse dorvun dor sünd. 
2013 is dorto dat foltig Blatt 
över den Jokobsweg dör de 
Landkreise Stood, Rodenborg 
(W.), Osterholt un Veern 
rutkoomn.  Up den Vörschlag 
vun’n Börgermeister het de 
Gemeenroot in Heeßl denn 
besloten, in’t Karkdörp vun’n 
Soroptimistweg deelwies 
aftogohn un söben Feldsteens 
annerwergens as Wegwieser 
to setten. 

De Jokobsweg in Heeßl

0 42 81 / 26 15 OERDING
B E S T A T T U N G E N

F                 

Wer pflegt mein Grab?

Viele Friedhöfe bieten
pflegeleichte Grabstätten.

Wir beraten Sie gerne:
www.oerding-bestattungen.de

27 / 28

Fordern Sie  unsere  kostenlose Hausbroschüre an

ZEVEN • HEESLINGEN • ELSDORF

Freitag, 28. 3. 2014
18:00 - 18:45 Uhr

Montag, 31. 3. 2014
18:30 - 19:30 Uhr



11

LOHMANN
27404 Heeslingen · Marktstr. 13 · Tel. 0 42 81/25 83

Sanitär- und Heizungstechnik
Klempnerei · Service

          W
ir haben

      den Schlüssel

für Ihr persönliches 

     Energiekonzept!

Besuchen Sie uns 
am Sonnabend, 8. März, und Sonntag, 9. März

Vun Ornsen/Harsfüld un Kohlnhusen up den Napoleonsweg bit to den Aftwieg Stuhenfieren, linkerhand 
bit an den Feldsteen Stuhenfieren, dor denn rechts vörbi Up de Brook to, von den Hoff Müller, een Har-

barg, wieter bit an de Kreisstroot 120, vun den Km 1,2 bit no den Km 0,7

Un nodem süht dat nu so ut:
Soroptimistweg Gemeenrotsweg

woller de Offenser School- un Karkenstieg no dat Dörp Offens to,
dor gift dat een or twee Harbargen (Brandt, Heidjers Ruh 12),

dorno up de lange Heidjer-Brüch över de Oostewischen un de Oost
jümmers liekut no Zeben, Ottsbarg un Bremen to.

un dor denn rechts af  
bit an de Kant vu’n Bohnster Hoop, 
no links in den Bohnster Weg,  
bit no Heeßl rin un up de Marktstroot,
rechts af in de Marktstroot bit no links 
„Ünner de Eeken“ un up de Karkstroot to, 
links liggt de St.Viti-Kark un as Harbarg
dat Gemeenhuus or aster den Karkhoff
ook as Harbarg de Hollengrund 
no rechts geiht dat wieter

links in den Offenser School- un Karkenstieg 
bit an den Querweg to’n Bördenhuus, 
overs blots kort, denn rechts up een
170 m langen Woldweg (Privotweg)
rup up den hogen Wall vun de Oost,
dat is links af

un dor liekut bit an de Landstroot 124,  
röver an de Woldkant vun’nSchönhoop,
an sien Kant de L 124 längs no Heeßl to 

bit no’n Barkenweg,
dor denn links af in den Barkenweg 

bit an de Karkstroot, 
rechts af liggen güntsiet de

Hollengrund (Harbarg), de St. Viti-Kark
un dat Gemeenhuus, 
liekut geiht dat wieter

an Steffens Huus Nr. 1 vörbi 
liekut den Offenser Weg lang bit to 
den Feldsteen „De Dörpswiesen“,

links af bit to den annern Feldsteen,
woller links af up den Wall vun de Oost,

dat is rechts af

in de Karkstroot  bit an de Krüzung mit de L 124, dat is hier de Bremer Stroot,
röver in den Offenser Weg bit an Steffens Huus Nr.1,

Up den Soroptimistweg wiest lütte geele Piels an 
Bööm un Pohls, vör un no de Upkleevers mit de 
stilisierte Jokobsmuschel, de Richt, - up den Weg 
vun’n Gemeenroot Heeßl sünd dat swarte Piels up 
söben Feldsteens.

KWB, Offens
Die Quellen sind der Redaktion bekannt und können bei Bedarf erfragt werden.

Hauptstraße 2  ·  27404 Sassenholz
Tel. 04287/925354  ·  info@harms-landtechnik.de

www.harms-landtechnik.de

Wir stellen aus vom 7. – 9. März:
Agripol-Bodenbearbeitung

Informieren Sie sich gerne
über folgende Boden-
bearbeitungsmaschinen:

Arbeitsbreite 3 bis 6 m.

Kurzscheibenegge
Großfeder-
zinkengrubber
Mulchgrubber NEU bei uns: Maisbrecher
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Das Bestattungshaus 
Albrecht ist seit 10 
Jahren in Heeslingen 
ansässig.
Am 1. Januar 2004 
übernahmen Wolfgang 
und Rita Albrecht das 
Bestattungsunterneh­
men von der damaligen 
AGT Heeslingen und 
führen es seitdem unter 
dem Namen Bestat­
tungshaus Albrecht 
weiter. 

In den vergangenen 10 
Jahren  haben sie viel 
erleben und erfahren 
dürfen und konnten in 
vielen Trauerfällen durch 
ihre warmherzige und 
gefühlvolle Unterstützung 
den Angehörigen helfen. Im 
Mittelpunkt der Arbeit 
stehen der natürliche, 
respektvolle Umgang mit 
den Verstorbenen und die 
individuelle, liebevolle 
Begleitung der Angehöri-
gen. Die organisatorische 
Hilfe – von Vorschlägen für 
den Trauerkartentext bis zu 
den Ämtergängen – ist das 

eine. Die Unterstützung 
beim Abschiednehmen ist 
das andere.
Die Frage, ob man einen 
verstorbenen Menschen 
nochmals ansehen soll, ist 
für viele schwer zu ent-

scheiden. Manchen tut es 
nicht gut, für andere ist 

diese letzte Begegnung sehr 
wichtig. Es geht um das 
Begreifen, Wahrnehmen 
und Lebewohlsagen.

So werden hier traditionelle 
und zum Teil vergessene 
Trauerrituale wie beispiels-
weise die Hausaufbahrung 
oder Sargbeigaben für den 
verstorbenen Menschen 
gefördert. Gerade bei einer 
Hausaufbahrung kann so 
sehr intensiv Abschied 
genommen werden.

Tod, Abschied und Leben 
gehören zusammen. Doch 
den Gedanken an den Tod 
schieben die meisten von 
uns weit weg. Für Bestatter 
gehört der Umgang mit 
Toten und die Auseinander-
setzung mit der eigenen 
Sterblichkeit zum Alltag.

Im Trauerfall sind Sie nicht 
allein auf sich angewiesen, 
sondern erhalten Hilfe von 
Fachleuten.

10 Jahre Bestattungshaus Albrecht
Abschied gestalten mit Herz, Verstand und Sinn

Bestattungshaus

Dorfstraße 32
27404 Heeslingen-Boitzen
Telefon 04287/501
www.bestattungshaus-albrecht.de

Abschied gestalten mit Herz, Verstand und Sinn.
Im Trauerfall sind wir für Sie da.

Rüdiger Wilkens
27404 Heeslingen · Sandkroog 4
Telefon 0 42 81/95 25 50
und 0170/2 72 48 43
Telefax 0 42 81/95 25 49
E-Mail: wrwilkens@aol.com

Restaurierung alter Traktoren
und landwirtschaftlicher Geräte.

Metallhandel und Dienstleistungen.

Als weiteres Standbein betreibt der gelernte Gärtnermeister 
Wolfgang Albrecht seit fast 20 Jahren ein Gartenbauunterneh-
men, welches sich hauptsächlich mit Grabanlagen und Grab-
pflegearbeiten beschäftigt und auch treuhänderische Dauer-
grabpflege in Zeven, Heeslingen und Umgegend anbietet.

GmbH & Co. KG 
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Früher bedeutete Einrich­
ten: man kaufte einen 
Wohnzimmerschrank, 
einen Couchtisch und 
vielleicht noch ein 
passendes Sideboard. 
Heute heißt Einrichten 
Wohnräume mit ver­
schiedenen Materialien, 
Farben und Licht gestal­
ten. Oft wird auch ein 
Raumausstatter hinzuge­
zogen um Ideen für 
Bodenbeläge, Wandge­
staltung und Vorhänge 
mit einzubringen. 

Um das eigene Zuhause zu 
einem Rückzugs- und 
Entspannungsort zu machen, 
wird der Wohnraum ganz-
heitlich gestaltet um alle 
Bedürfnisse und Erforderlich-

keiten schon im Vorfeld zu 
berücksichtigen.
Um das zu erreichen wird 
bei Tischlerei Wolff kreativ 

„gemixt“. Abgelagerte 
Altholzbohlen aus Eiche 
gehen eine Verbindung mit 
farbig lackiertem Glas ein. 
Gleittüren als Sichtschutz für 
den Stauraum werden 
mit Filz oder Teppich 
belegt, mit digitalen 
Urlaubsfotos bedruckt 
und dann mit Licht 
stimmungsvoll in 
Szene gesetzt. Moder-
ne LED-Lichtsysteme 
sind äußerst sparsam 
und man kann per 
Fernbedienung jeden 
gewünschten Farbton 
einstellen oder in 
programmierte 
Abläufe wechseln. Im 

Schlafzimmer wird eine 
ganze Wand mit unbehan-
deltem Zirbenholz verkleidet, 
welches so ganz nebenbei 
die Wetterfühligkeit reduziert 
und durch die enthaltenen 
ätherischen Öle den Schlaf 
positiv beeinflusst. Auch mit 
ganz besonderen Furnierhöl-

zern aus Bambus, Olive oder 
Makassar können einzigartige 
Unikate gefertigt werden. 
Dies sind nur einige Beispie-
le für die Kreativität der 
Tischlerei Wolff. Die Devise 
lautet: geht nicht, gibt’s nicht. 
Ihren Kunden bietet sie eine 
professionelle Raumplanung 
mit pfiffigen Lösungen. Ein 
Besuch der Internetseite 
www.wolff-tischler.de gibt 
erste Anregungen.
Bei einem persönlichen 
Beratungsgespräch können 
dann in Ruhe Vorstellungen, 
Ideen und Wünsche bespro-
chen werden. Gerne auch 
bei Ihnen zu Hause. 

www.wolff-tischler.de

Einrichtungsideen für jede
Raumsituation!

Individuelle Planung & Fertigung

Kundenspezifische Sonder-
lösungen

Wohnwände, Esstische, Stühle
und vieles mehr...

Hohe Luft 6, 27404 Heeslingen
Tel.: 0 42 81 / 95 74 74

www.wolff-tischler.de

Möbel –
individuell wie Sie!

©
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Ihre Druckerei  
in Heeslingen!
Jetzt noch flexibler mit 
farbigem Digitaldruck und 
Offsetdruck in höchster Qualität
Stempelanfertigung 
in allen Größen

Offsetdruckerei

Kirchstraße 13 · 27404 Heeslingen

   Telefon 0 42 81 / 9 70 25 · Fax 95 79 63

Mobil 01 70 / 5 42 34 61

drucksachenservicekoester@t-online.de

Internet: www.koester-druck.de

• Offsetdruck

• Papierverarbeitung

• Digitaldruck

• Farbkopien

• Satzerstellung

• vom Entwurf bis zum Druck

alles aus einer Hand

Offsetdruckerei

Kirchstraße 13 · 27404 Heeslingen

   Telefon 0 42 81 / 9 70 25 · Fax 95 79 63

Mobil 01 70 / 5 42 34 61

drucksachenservicekoester@t-online.de

Internet: www.koester-druck.de

• Offsetdruck

• Papierverarbeitung

• Digitaldruck

• Farbkopien

• Satzerstellung

• vom Entwurf bis zum Druck

alles aus einer Hand

Offsetdruckerei

Kirchstraße 13 · 27404 Heeslingen

   Telefon 0 42 81 / 9 70 25 · Fax 95 79 63

Mobil 01 70 / 5 42 34 61

drucksachenservicekoester@t-online.de

Internet: www.koester-druck.de

• Offsetdruck

• Papierverarbeitung

• Digitaldruck

• Farbkopien

• Satzerstellung

• vom Entwurf bis zum Druck

alles aus einer Hand

Wohnraumgestaltung für Ihr Zuhause
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Nach 9 ½ Monaten 
intensiver Vorarbeit ist 
es dem Bürgerbusver­
ein gelungen, den 
ersten Bürgerbus in der 
Samtgemeinde Zeven 
ins Rollen zu bringen. 
Seit dem 16. Dezember 
2013 können Bürger auf  
den Linien 863 und 864 
viermal am Tag Ziele in 
der Samtgemeinde 
erreichen, die nicht an 
den öffentlichen Perso­
nennahverkehr ange­
schlossen sind. 
Nachdem der Verein am 5. 
März 2013 zunächst mit 27 
Mitgliedern gegründet 
worden war, setzte für den 
Vorstand eine arbeitsintensi-
ve Zeit ein. Das Team um die 
Vorsitzenden Jürgen Huse-
mann und Heike Treu 
leistete hervorragende 
Arbeit. Unzählige Förderan-
träge mussten verschickt 
werden, um das Projekt von 

der finanziellen 
Seite zu ermögli-
chen. Kassenwart 
Manfred Block 
erwies sich hier als 
umsichtiger und 
fachkundiger 
Planer. 

Ehrenamtliche 
Fahrer und 
Fahrerinnen 
mussten durch 
immer neue 
Zeitungsartikel und 
persönliche Anspra-
che gewonnen 
werden. Schon bald 
gab es den ersten Fahrer-
stammtisch, um alle Interes-
sierten in die Planung mit 
einzubinden. Und auch eine 
Homepage durfte nicht 
fehlen, um das Projekt für 
alle Bürger zugänglich zu 
machen. Dieser Aufgabe 
nahm sich Stefanie Schwerdt 
mit großem
Engagement an. 

Mit dem künftigen Konzessi-
onspartner evb wurde ein 
Kooperationsvertrag abge-
stimmt. Auf der Basis des 
Gutachtens, das von der 
Verwaltung im Vorfeld in 
Auftrag gegeben worden war, 
erfolgten die Planungen zur 
Linienführung. Strecken 
wurden abgefahren, Zeiten 
gestoppt und  mögliche 
Haltestellen sondiert. Nicht 
alle Stationen, die dem 
Vorstand wünschenswert 
erschienen, konnten beim 
Konzessionspartner durchge-
setzt werden. Überschnei-
dungen mit bestehenden 
Buslinien und die Einhaltung 
von Fahrerzeiten verlangten 
eine Straffung der Pläne. 
Eine vorgeschriebene 
europaweite Ausschreibung 
der Linien verzögerte die 
endgültige Genehmigung für 
den Bürgerbus.

Und welcher Bus sollte es 
sein? Auch diese Entschei-
dung erforderte viel Vorar-
beit. Angebote wurden 
eingeholt, Bürgerbusse in 
Sottrum und Ottersberg 
besichtigt, Probefahrten 
gemacht. Der Vorstand 
entschied sich schließlich für 
den Fiat Ducato, für den 
auch mit der Firma Fricke in 
Heeslingen die entsprechen-
de Werkstatt gefunden 
wurde. Eine Abordnung 
besuchte das Werk in der 
Nähe von Erfurt, wo das 
Fahrzeug für die Erfordernis-
se eines Bürgerbusses 

umgerüstet wurde, und gab 
noch einige Sonderwünsche 
an.
In der Zwischenzeit hatte 
Fahrdienstleiter Ralf Bierhorst 
dafür gesorgt, dass alle 
Fahrerinnen und Fahrer, die 
inzwischen die stattliche Zahl 
von 25 erreicht hatten, sich 
um den Erwerb des Personen-
beförderungsscheins küm-
merten.
Auch ein 1.Hilfe-Auffri-
schungskurs wurde angebo-
ten.

Am 12. Dezember war es 
endlich so weit: Der Bus 
konnte abgeholt werden! 
Nun konnte nach der bereits 
erfolgten theoretischen 
Schulung die praktische 
Schulung im schmucken 
roten Bus durchgeführt 
werden. Und auch der erste 
Fahrdienstplan wurde erstellt. 
Am 16. Dezember startete 
der Bürgerbus nach einem 
festlichen Empfang im 
Mehrgenerationenhaus 
planmäßig  zu seiner Jung-
fernfahrt. Seitdem haben 
über 200 Fahrgäste den Bus 
benutzt. 

Der Verein, der inzwischen 
auf 60 Mitglieder angewach-
sen ist, davon 7 Institutionen 
und Kommunen, hofft 
natürlich, dass das Angebot 
im Laufe der Zeit von immer 
mehr Bürgern in Anspruch 
genommen wird. Und die 
Fahrer freuen sich darauf, 
weitere Fahrgäste kennenzu-
lernen.

Freie Fahrt für den Bürgerbus am 16. Dezember durch 1. Vorsitzenden Jürgen
Husemann, 2. Vorsitzende Heike Treu und Schriftführerin Stefanie Schwerdt
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Im  Laufe unseres 
Lebens wird jeder mit 
dem Tod einer naheste­
henden Person konfron­
tiert. Jeder braucht 
Unterstützung in dieser 
schwierigen Lebenssitu­
ation. Unser Unterneh­
men besteht seit 1996 
und die Erfahrungen 
reichen bis Mitte der 80 
Jahre zurück.

Diese Erfahrung hilft uns 
dabei, wenn Sie sich an uns 
wenden. Mit Ihrer Hilfe 
kommen wir gemeinsam zu 
Lösungen, zur Verwirklichung 
des letzten Wunsches Ihres 
lieben Angehörigen. Wir 
bieten Ihnen hier und heute 
an: „eine Vorsorgeberatung 
zu Lebzeiten“. Kommen Sie 
am Messe-Wochenende 
vorbei und gewinnen Sie 

einen ersten Ein-
druck.

Sie finden uns  im 
Orts-Mittelpunkt 
Offener Weg 6.

Unser Anliegen ist es, Ihre 
Wünsche genau umsetzen zu 
können. Wir geben Ihnen die 
sicherheit, im entscheiden-

den moment nicht von einer 
Frageflut überwältigt zu 
werden.
Sie können auch gern mit 
uns einen Termin vereinba-
ren unter 04281-7647.
Wir kommen zu Ihnen und 
nehmen uns Zeit für Sie.

Klaus Poppe - Bestatter
mit Herz und Verstand

Handwerksmeister 
Klaus Poppe, und 
Mitarbeiterin Kerstin 
Adjoudj-Kouadi sind 
gespannt auf Ihre 
Fragen.

Trauer braucht Ohren,
die zuhören,

Augen, die weit sehen,
Hände, die helfen und
Lippen, die Wege weisen.

Der Verein lädt zudem 
Interessierte und potentielle 
Fahrer zum Fahrerstamm-
tisch jeden ersten Donnerstag 
im Monat ab 19.30 Uhr ein. 
Den Veranstaltungsort und 
weitere Informationen kann 
man der Homepage unter 
www.buergerbus-zeven.de 
entnehmen. Für Lob, Kritik 
und Anregungen ist der Vor-
stand ebenfalls sehr dankbar, 
E-Mail:
buergerbus-zeven@t-online.de

Das Display im Bürgerbus 
bietet noch viel Raum für 
potentielle Werbepartner.
Die Sparkasse Rotenburg-
Bremervörde  hat dankens-
werterweise einen langjährigen 
Werbevertrag für Außenwer-
bung auf dem Bürgerbus mit 
dem Verein abgeschlossen.
Und wer enttäuscht ist, dass 
ausgerechnet seine Fahrtroute 
nicht im Angebot ist, der sollte 
zunächst mal prüfen, ob die 
bestehenden Buslinien eine 
Möglichkeit bieten. Vielleicht 
gibt es aber auch nach den 

ersten Erfahrungen irgend-
wann eine Fahrplanänderung, 
denn das Motto des Bürger-
busses lautet ja: Bürger fahren
für Bürger. Und deshalb soll 
den Wünschen der Bürger so 
weit wie möglich Rechnung 
getragen werden. Zunächst 
einmal sollten wir dankbar 
sein, dass der Bürger-
bus wie an vielen Orten in 
Niedersachsen nun auch bei 
uns rollt.

Deshalb geht der Dank an 
die Institutionen, die das 
Projekt finanziell unterstützt 
haben: 
Landesnahverkehrsgesell­
schaft in Hannover, Zweck­
verband Verkehrsverbund 
Bremen/Niedersachsen 
ZVBN, Landkreis Rotenburg 
Wümme, Samtgemeinde 
Zeven, aber auch an die evb, 
die den Bürgerbus von 
Anfang an unterstützt und 

ihm eine “Heimstatt“ 
gegeben hat, an die Verwal­
tung der Samtgemeinde 
Zeven und  die umliegenden 
Bürgerbusvereine, die dem 
Vorstand in allen Fragen 
hilfreich zur Seite standen, 
und nicht zuletzt an die 
Fahrerinnen und Fahrer,  
die in ihrer Freizeit den Bus 
für die Bürger ins Rollen 
bringen.

Freie Fahrt für den Bürgerbus am 16. Dezember durch 1. Vorsitzenden Jürgen
Husemann, 2. Vorsitzende Heike Treu und Schriftführerin Stefanie Schwerdt

Unser  
Bürgerbus mit 

rollstuhl­
gerechtem 

Einstieg
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Heeslingen,  Kirchstraße 5

Frühlingscafé
am Sonntag, 9. März, ab 13 Uhr

Genießen Sie hausgemachte
Torten & Erdbeerkuchen

Freuen Sie sich
auf

Markisen
Sonnenschutz

Schönes Wohnen

Wir freuen uns
auf Ihr Kommen!

Büschking
Raumkonzept

Marktstraße 18
27404 Heeslingen
 04281 3161

www.bueschking-raumausstattung.de

Die Teilnehmer aus dem 
ersten Kurs Anfang Novem­
ber waren sich einig. Durch 
die tolle, einfache und sehr 
wertvolle Vermittlung der 
Ersten-Hilfe durch das 
Ehepaar William konnten 
viele Informationen mit nach 
Hause genommen werden. 
Es sollte unbedingt ein 
zusätzlicher Kurs für die 
Anwendung des Defi’s 

angeboten werden, um die-
ses Gerät möglichst vielen 
Menschen aus der Gemeinde 
bekannt zu machen. Neben 
der Anwendung gibt es viele 
nützliche Tipps zur „Ersten-
Hilfe“. Es wäre super, wenn 
möglichst viele Gruppenleiter 
der Gemeinde zum nächsten 
Übungsabend kommen, um 
in ihren Gruppen zu berich-
ten.

Am 31. März 2014 wird ein zusätzlicher  
„Einführungskurs für den Defibrilator“ angeboten. 
Der Kurs ist kostenlos.
Anmeldungen nimmt Danny Baumbach bis zum  
21. März entgegen.
Telefon-Nr.: 0 42 81/ 9 59 28 97
Handy-Nr.:   01 71/ 3 13 04 78
E-Mail: Danny.Baumbach@gmail.com

Danny Baumbach vom Vorstand der St.-Viti-Stiftung 
Heeslingen  bedankte sich bei Martha Rosinius, Sparkas-
senmitarbeiterin in Heeslingen, und Werner Fitschen von 
der Sparkasse Rotenburg/ Bremervörde für die finanzielle 
Unterstützung und für die Bereitschaft, den Defibrillator in 
der SB-Zone der Sparkasse in Heeslingen aufzustellen. Auch 
das Ehepaar William erhielt ein Dankeschön!

Die St.-Viti-Stiftung lädt ein zu einem

„Zauberhaften Abend”

Einführungskurs für
den Defibrillator

Die Idee  von Günter Schmidt, 
Mitglied im Beirat der Stiftung, 
ein Stifteressen auszurichten, 
wird jetzt in die Tat umge­
setzt. Anke Viebrock vom 
Gasthaus „Zur Linde” machte 
einen Vorschlag mit einem 
4-Gänge-Menü, welches beim 
Vorstand und Beirat großen 
Anklang fand. 

Am 21. März um 19.30 Uhr 
findet ein „Zauberhafter Abend” 
statt. Ein tolles Essen 
und ein Unterhaltungs-
programm mit vielen 
Überraschungen wird 
die Teilnehmer sicher-
lich begeistern.

„Wir wollen allen, die uns bisher 
als Spender und Sponsoren oder 
uns auf andere vielfältige Weise 
unterstützt haben, etwas Gutes 
tun”, so Elke Ahrens, Vorsitzende 
der St.-Viti-Stiftung Heeslingen. 
„Ich freue mich schon sehr auf 
diesen Abend”.

Einige Karten können noch am 
Büchertisch im Neuen Gemein­
dehaus oder bei Günter Schmidt 
erworben werden. 
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Nach dem der Ausflug 
nach Harsefeld zur  
Eishalle solch ein toller 
Erfolg war, hat der 
Gemeinderat beschlos­
sen, auch in diesem Jahr 
wieder eine entsprechen­
de Aktion zu starten.

Überall in den Schaufenstern
der Heeslinger Geschäfte
kann man inzwischen die
nebenstehende Einladung
lesen, in der zu einem
Busausflug in die Harsefelder
Eislaufhalle zum 15. März
eingeladen wird.

Alle Kosten für Busfahrt,
Eintritt und evtl. anfallen­
de Leihgebühr für Schlitt­
schuhe werden von der 
Gemeindekasse über­
nommen. Ihr braucht 
Euch nur rechtzeitig
bis zum 7. März beim
Bürger Service Telefon in
Zeven unter der Nr.: 
04281 716 261 anmel­
den, dann kann es am 
15. März um 14:30 Uhr 
am Busparkplatz an der 
Schule losgehen.

Wir von RuH wünschen Euch
viel Spaß für diesen sicherlich
interessanten Samstagnach-
mittag!
Im Auftrag von Anja Förster:

               W. Dunsing

Gemeinderat lädt Kids
nach Harsefeld ein

 

Heinz
 Holsten

Heeslingen

Rufen Sie 
uns an!

Unsere Leistungen:

• Baum- und Heckenschnitt
• Gartenplanung
• Geländemodellierung 
• Pflasterung  
• Neu- und Umgestaltung
•  Sand-, Mutterboden-,  

Kompost- und  
Rindenmulchlieferung

• Hausmeister-Service
• Grabpflege

Denken Sie jetzt
an Ihren Garten!
Vertikutieren - Kalken - Düngen

27404 Heeslingen
Jahnstraße 5

Telefon 0 42 81/95 01 67
01 75/5 83 19 95 

Telefax 0 42 81/95 01 69

27404 Heeslingen · Zum Kreuzkamp 5 · Tel. (04281) 3831
Heizung Sanitär

•
• MHG-Brenner mit Öl-Brennwertkessel
• Weishaupt-Brenner und Wärmepumpe
• Solaranlagen von Remeha und Paradigma
• Brötje Gas-Brennwert
• Sanitär-Ausstellung

H E I Z T E C H N I K

8. und 9. März 2014

GmbH

Hausmesse

Vergasertechnologie

  Da war doch noch etwas … 
Ein Mann hatte einen großenTerminkalender
und sagte zu sich selbst:
Nun habe ich alle Termine eingetragen,
aber noch sind die Tagung X und die Tagung Y,
die Sitzungen und Konferenzen nicht eingeplant
–  wo soll ich die alle unterbringen?
Und er kaufte sich einen größeren Terminkalender
mit Einteilungsmöglichkeiten der Nachtstunden, 
disponierte noch einmal, schrieb alle Tagungen
und Sitzungen ein, den Urlaub, die Ehe
und die Kinder und sagte zu sich selbst:
Nun sei ruhig, liebe Seele, du hast alles eingeplant,
du versäumst nun nichts.
Aber eines Tages war es dann soweit und Gott sagte: 
„Du Narr, diese Nacht stehst du auf meinem
Terminkalender.“
                                                          Rolf Sonnemann
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Wer kann sich noch an die­
ses Gebäude am „Offenser 
Weg“ erinnern?
Hier lebte bis zu ihrem Tode 
am 28.Februar 1986 Katha­
rina (Trina) Eckhoff.

Sie war die Tochter 
des Anbauers 
Johann Eckhoff
(geb. am 3. Septem-
ber 1875 in Boitzen 
– gestorben am 11. 
April 1931) und 
seiner Ehefrau Anna 
Metta Fitschen; 
(geb. 25. April 1878 
-  gestorben am 10. 
Mai 1947).

Johann Eckhoff war 
als „Häusling“ auf 
dem Miesnerschen 
Hofe tätig. Nach 
seinem Ausscheiden 

bei Miesner baute er die 
„Anbauerstelle“und war 
danach als Landesstraßen-
wärter tätig. Anna Metta 
Fitschen stammte aus dem 
Hause des Neubauers und 
Rademachers (Stellmacher) 
Fitschen – heute „Offenser 
Weg 5“.

Schon bald nach dem Tode 
von Katharina Eckhoff erwarb 
der Zahnarzt Johannes 
Neeteson Grundstück und 
Gebäude, hat dieses abge-
brochen und eine neue 
Zahnarztpraxis erbaut.

Heute ist das schmucke 
Anwesen im Besitz von C. 
Henzel und B. Kreutzfeldt.

Willy Meyer

Historisches
aus Willys Fotoalbum
Wie schnell doch die Zeit vergeht.

Marktstraße 8 · 27404 Heeslingen

Neben Friseurmeisterin Mo­
nika Meding und Friseurin 
Monique Meister ist ab so­
fort Anna Dubbels wieder 
für Sie tätig und mit Sinja Bi­
woll ist eine Auszubildende 
im zweiten Ausbildungsjahr 
neu im Team.

Viele Kunden werden sich 
freuen, dass ihre langjährige 
Friseurin Anna Dubbels aus 
dem Erzie-
hungsurlaub 
zurück ist und 
donnerstags 
und samstags 
für ihre Kunden 
da ist.
Schwerpunkt in 
unserem Team 
ist eine indivi-
duelle Bera-
tung in ange-
nehmer, per-
sönlicher 
Atmosphäre. 
Typgerechte, 
klar strukturier-
te Haarschnit-

te, darauf aufgebaute und 
abgestimmte perfekte Farben 
und Tönungen, verschiedene 
Strähnentechniken und High-
lights in Mehrtontechniken - 
die wichtigsten Kriterien für 
zufriedene Kunden! Glanz im 
Haar ein absolutes „Muss“.

Akzente werden auch durch 
leichte Umformungen oder 
Dauerwellen gesetzt, so er-

klärt Lothar Heinz für sein 
Team! Wir sind von Dienstag 
- Freitag von 8.00 bis 18.00 
Uhr und Samstag von 7.30 
bis 12.00 Uhr für Sie da!
Wir arbeiten mit und ohne 
Terminvereinbarung.
Telefonisch sind wir unter 
04281-950570 zu erreichen. 
Unser Team von Lothar 
Heinz freut sich auf Ihren 
Besuch!

Das Team von Lothar Heinz hat Verstärkung bekommen!
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Für Arbeitnehmer U. Angestellte FührUngskräFte

CArolA grote
Fachanwältin für Arbeitsrecht

Kirchstraße 13
27404 Heeslingen
Telefon 0 42 81 - 95 81 11
Mail ra@carola-grote.de
Webwww.carola-grote.de

kAnzlei Für ArbeitsreCht

... Jeden Mittwoch in der 
Zeit von 9 - 10 Uhr (außer 
in den Schulferien) treffen 
sich in der Turnhalle am 
alten Kindergarten in 
Heeslingen gut 15 Frauen, 
um unter der Leitung von 
Anja Eggers über den DRK 
sich sportlich zu betätigen.

Nach einem kurzen Aus-
tausch der Ereignisse der 
vergangenen Tage (ohne 
diesen geht es einfach nicht!) 
wird sich zunächst aufge-
wärmt, um danach mit 

unterschiedlichen Geräten
(Ball, Theraband, Springseil, 
Zaubertuch, Luftballon, 
Pezziball etc. ...) die Beweg-
lichkeit zu erhalten bzw. zu 
verbessern. Dabei haben alle 
viel Spaß und Freude und 
nicht selten fordert auch der 
flotte Rhythmus der mitge-
brachten Musik zum Bewe-
gen auf!

Im Dezember des vergange-
nen Jahres wurde auch eine 
Weihnachtsfeier gemacht. 
Diese fand in der Bäckerei 

Steffens statt, wo zunächst 
ein Rundgang mit Johannes 
Steffens durch die Backstube 
gemacht wurde und anschlie-
ßend gab es ein leckeres
Frühstück, vorbereitet von 
Elke Steffens und Johanna 
Steffens-Zühlke.

Hier entstand auch das Foto.

Wer auch gerne etwas für 
sich und seine Gesundheit 
tun möchte und Spaß an 
der Bewegung in einer 
fröhlich, lockeren Runde 
hat, ist jeder Zeit herzlich 
willkommen bei uns vorbei 
zu schauen!

Anja Eggers

Freude und Spaß
an Bewegung

Heeslingen, Marktstraße 7, 
Telefon 0 42 81/68 99

Rotenburg, Soltauer Straße 25, 
Telefon 0 42 61/6 37 47 www.kuechenplatz.de Matthees + Kröger OHG

Jeden 1. Sonntag im Monat SCHAUTAG
von 14 bis 17 Uhr

AM SONNTAG, 9. MÄRZ 

Kochvorführung

Hausmesse 
in Heeslingen
An den Messetagen 
bis 18 Uhr geöffnet!

(keine Beratung, kein Verkauf)
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Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe
„Rund um Heeslingen”
ist der 1. Mai 2014

Dirk Büschking�
Telefon (0 42 81) 31 61
Walter Dunsing�
Telefon (0 42 81) 41 55
Hermann Brinkmann�
Telefon (0 42 81) 35 66
Susan Schaefer�
Telefon (0 42 81) 8 11 99

Erscheinungstermine:
zur Landmaschinenschau, zum Heimattag,
Erntedankfest und Weihnachtsmarkt
Verteilung:
An alle Haushaltungen in der Gemeinde
Heeslingen sowie in ausgewählten Orten
in den Samtgemeinden Zeven, Selsingen,
Ahlerstedt/Harsefeld.
Auflage: 16.400
Herausgeber: 
Heimat- und Fördergemeinschaft
Börde Heeslingen e. V.
Redaktion:
Walter Dunsing, Geranienweg 11, 
27404 Zeven, Telefon (0 42 81) 41 55, 
wdunsing@t-online.de
Die Redaktion sammelt alle Texte und Fotos 
ohne Abänderungen zur Veröffentlichung.
Für den Inhalt der Artikel bleiben die
Verfasser selbst verantwortlich.
Verlag und Anzeigenverwaltung:
J. F. Zeller GmbH & Co., Gartenstraße 4, 
27404 Zeven, Postfach 15 55, 
27395 Zeven, Telefon (0 42 81) 945-0,
Fax (0 42 81) 945-949
Herstellung, Satz und Druck:
zeller-druck, zeven, Telefon (0 42 81) 945-0,
Fax (0 42 81) 945-444

+ +   Termine   + +   Termine   + +   Termine  + + 
7. – 9. März: 9:00 bis 18:00 Uhr
48. Heeslinger Landmaschinenschau und Gewerbe-
schau der ortsansässigen  Geschäfte und Betriebe
10. März: um 19:30 Uhr Jahreshauptversammlung 
der Heimat- und Fördergemeinschaft Börde
Heeslingen im Bördenheimathaus
15. März: ab 14:30 Uhr, Grundschule Heeslingen
Gemeinderat lädt Kids zum Eislaufen nach Harsefeld ein
15. März: Altpapiersammlung
der Freiw. Feuerwehr in Heeslingen, Osterheeslingen
21. März: 19:30 Uhr
Zauberhafter Abend im Gasthof „Zur Linde“ in Brauel
Veranstalter: St.-Viti-Stiftung Heeslingen
22. März: 14:30 Uhr
Mitgliederversammlung mit Wahlen im „Hollengrund“ 
in Heeslingen, Veranstalter: SoVD OV Heeslingen 
27. März: Jahreshauptversammlung mit Gunda 
Bammann: Meine Wanderung auf dem Jakobsweg. 
Im „Hollengrund“,  Veranstalter: Die Landfrauen
30. März: 10:00 bis 15:00 Uhr
Bambolina, Spielzeug- und Kinderkleider-
börse in Wense im Dorfgemeinschaftshaus.
31. März: „Einführungskurs für den Defibrilator“
im Neuen Gemeindehaus in Heeslingen
Veranstalter: St.-Viti-Stiftung Heeslingen

1. April: DRK-Nachmittag
mit Rita und Walter Kuchenbecker vom Blauen Kreuz
im Gemeindehaus Heeslingen
26. April: 14:30 Uhr Jahreshauptversammlung
mit Wahlen im „Hollengrund“ Heeslingen,
Veranstalter: SoVD-OV Heeslingen
4. Mai: 10:00 Uhr
Konfirmation der St.-Viti-Gemeinde Heeslingen
6. Mai: DRK-Halbtagsfahrt
11. Mai: 10:00 Uhr
Konfirmation der St.-Viti-Gemeinde Heeslingen
17. Mai: 14:00 Uhr 50-jähriges Jubiläum
der Damenabteilung beim Schießstand in Brauel
29. Mai: 11:00 Uhr
Himmelfahrt am Heimathaus in Heeslingen 
1. Juni: 14:00 Uhr 
Heimattag  am Heimathaus in Heeslingen
21. Juni: 
Jazz: New Orleans Feetwarmers im Heimathaus 
Jeden Mittwochvormittag von 9.00 - 10.00 Uhr
DRK- Turnen in der alten Turnhalle mit Anja Eggers
Hinweis: Eine Mitgliedschaft ist zur Teilnahme der Veranstaltungen  nicht 
erforderlich, außer aus versicherungsrechtlichen Gründen beim Turnen.

Wichtige Neuerung: Beim Blutspenden ist die Altersbeschränkung
aufgehoben. Der Arzt vor Ort entscheidet in Zweifelsfällen.

Auf   nach  Heeslingen!
Die St.-Viti-Stiftung lädt ein
Am Donnerstag, dem 24. April 
2014, um 19 Uhr kommt der 
Pilgerpastor Bernd Lohse aus 
Hamburg zu einem Vortrag in 
das Neue Gemeindehaus in 
Heeslingen.
Seit November 2008 ist Bernd 
Lohse Pilgerpastor an St. Jacobi. 
Er koordiniert als Pilgerpastor 
der Nordkirche und des 
Kirchenkreises Hamburg-Ost 
die Pilgerarbeit im Norden. 

Die Jakobswege kennt beinahe 
jeder, aber die Olavswege ins 
norwegische Trondheim sind 
echte Geheimtipps für Pilger. 
Nur einige Hundert Menschen 
pilgern jedes Jahr die Haupt-
strecke von Oslo über Hamar 
und das Dovre-Gebirge nach 
Trondheim.
Auf einem hervorragend 
markierten Weg kommen 
Pilger in Norwegen sehr 
intensiv in Kontakt mit der 
atemberaubenden Natur und 
gastfreundlichen Menschen. 
Seit 2010 sind die Olavswege 
durch Dänemark, Schweden 
und Norwegen „europäische 
Kulturstraße“. Damit sind sie 
den Jakobswegen gleichgestellt. 

Jedes Jahr führt Bernd Lohse 
eine Gruppe auf dem Olavs-
weg nach Trondheim – er ist 
nicht nur religiöser Begleiter, 
sondern auch Kenner der 
Geschichte des Weges und 
wird an diesem Abend über 
die Erlebnisse berichten.
Der Eintritt ist frei!

„Pilgern auf dem Olavsweg”


